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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt des Rates und des Oberbürgermeisters 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Kommunale Entwicklungszusammenarbeit - Gewährung von Zuschüssen (Institutionelle 
Förderung und Projektförderung 2010) 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

09.06.2010 Hauptausschuss Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Folgenden Empfehlungen des Beirates für kommunale Entwicklungszusammenarbeit vom 
20.05.2010 wird gefolgt: 
 
1. Im Rahmen der Institutionellen Förderung 2010 werden folgende Zuschüsse bewilligt: 
 
Nr. 
 

Antragsteller Zuschuss 
(€) 

01/2010 Eine-Welt-Forum Münster e.V. (EWF) 
 

2.000

02/2010 Ökumenischer Zusammenschluss christlicher Eine-Welt-Gruppen 
Münster (ÖZ) 

450

 
2. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Ein neues Klima für Kinder der Welt“ vom 13.09. – 

19.11.2010 werden folgende Zuschüsse bewilligt: 
 
Nr. 
 

Antragsteller Projekt Zuschuss 
(€) 

01/2010/V Ökumenischer Zu-
sammenschluss 
christlicher Eine-
Welt-Gruppen Müns-
ter 

„Kinder - unsere Zukunft – Ein neues Klima 
für Kinder der Welt“ 
(Ausstellung) 

500

02/2010/V Ökumenischer Eine-
Welt-Kreis St. Niko-
laus-Wolbeck 

„Ein neues Klima für die Kinder in Nepal – 
Biogasanlagen und Klima“ 
(Ausstellung und Vortrag) 

170

03/2010/V Kinder-
Gefängnishilfe 

„Migrantenkinder im Bildungsnotstand“ 
(Vortragsveranstaltung) 

300
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04/2010/V Mutoto e.V. „Stein auf Stein“ 
(Film- und Diskussionsveranstaltung) 

390

05/2010/V Arbeitskreis Sri Lan-
ka e.V. 

„1 Euro pro Tag für jedes Kind“ 
(Ausstellung, Film und Diskussion über die 
Situation in Sri Lanka) 

500

06/2010/V EWF „Interkulturelle Jugendbegegnung und Kli-
maverbesserung“ 
(Workshops mit Jugendlichen) 
 

500

07/2010/V EWF „Der Traum der Lupita“ 
Puppentheater für Kinder über das Leben 
eines mexikanischen Mädchens 
 

500

08/2010/V Arbeitskreis Eine 
Welt 
und Mission St. 
Gottfried 

„Kinderarbeit – im Steinbruch“ 
(Film, Vortrag und Diskussion) 

160

09/2010/V Vamos e.V. „Ein Schutzschirm für Kinder – Kinderrechte 
sichern in der globalen Entwicklungskrise“ 
(Vortrag und Diskussion) 

300

10/2010/V Thushanang – Eine-
Welt-Initiative der 
Gemeinden Lieb-
frauen-Überwasser 
und Lukas 

„Eine elternlose Generation - Zukunft der 
Aids-Waisen in Südafrika“ 
(Vortrag) 

360

11/2010/V Solar Net Internatio-
nal e.V. 

Ein neues Klima für Kinder der Welt – Inter-
kulturelles Lernen in der Einen Welt 
(Ausstellung) 
 

500

12/2010/V Zwischenzeit e.V. „Mamas Zapatistas - Erziehung und Bildung 
als politisches Aufgabenfeld in der zapa-
tistischen Autonomiebewegung“ 
(Film, Vortrag und Diskussion) 

337,50

13/2010/V Zwischenzeit e.V. 
 

„Station Erde. Die mobile Eine-Welt-Klima-
Ausstellung für Kids“ 
 

350

15/2010/V AK Eine Welt Jako-
bus 

„Um fair zu sein“ 
Dokumentarfilmvorführung mit Diskussion 
und fairem Imbiss 
 

200

16 AK Eine Welt Jako-
bus 

„Unterwegs in die Zukunft“ 
Dokumentarfilmvorführung mit Diskussion 
und fairem Imbiss 
 

200

 
Der Zuschuss zur lfd. Nr. 03/2010/V (Kinder-Gefängnishilfe) wird unter der Bedingung gewährt, 
dass der Antragsteller das Projekt in Kooperation mit der Geistschule und der Grundschule Berg 
Fidel durchführt. Sofern eine Kooperation nicht zustande kommt, wird der Zuschuss auf den bean-
tragten Betrag i.H.v. 113,60 € reduziert. 
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3. Im Rahmen der Förderung von Einzelprojekten wird folgender Zuschuss bewilligt: 
 
Nr. 
 

Antragsteller Projekt Zuschuss 
(€) 

01/2010 Eine-Welt-Kreis 
St. Anne 
 

„Familien-Brasilientag“ 
 

260

 
4. Im Rahmen der Institutionellen Förderung 2010 wird folgender Antrag abgelehnt: 
 
Nr. 
 

Antragsteller 

03/2010 Mutoto e.V. 
 

 
5. Für folgendes Projekt wird kein Zuschuss im Rahmen der kommunalen Entwicklungszusam-

menarbeit gewährt 
 
Nr. 
 

Antragsteller Projekt 

02/2010 Arbeitskreis Ost-
viertel e.V. 
 

„Münster unter Strom – Wie viel Energie hast du noch?“ 

 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten i.H.v. 7.977,50 € entstehen. 
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist aus den Mitteln für die kommunale Entwicklungszusammenarbeit 
(Bestandteil der Produktgruppe 0102, Teilergebnisplan: Zeile 16) zu finanzieren. 
 
 
 
 
Begründung: 
Dem Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit obliegt es, unter Berücksichtigung der 
vom Rat beschlossenen „Richtlinien der Stadt Münster zur finanziellen Förderung kommunaler 
Entwicklungszusammenarbeit“ über Projektanträge und Anträge auf sog. „Institutionelle Förde-
rung“ zu beraten. Auf der Grundlage der Empfehlungen des Beirates für kommunale Entwick-
lungszusammenarbeit beschließt der Hauptausschuss über die Verwendung der zur Verfügung 
stehenden Mittel. 
 
Da der Hauptausschuss in der bisherigen Praxis grundsätzlich den Empfehlungen des Beirates für 
kommunale Entwicklungszusammenarbeit gefolgt ist, war vereinbart worden, dass sowohl die 
Verwaltung als auch die Fraktionen des Rates rechtzeitig über Änderungsanträge informiert wer-
den, damit ggf. Stellungnahmen abgegeben werden können. Es wird vorgeschlagen, dieses Ver-
fahren beizubehalten. 
 
Zu Ziffer 1:  
Der Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit hat in seiner Sitzung am 20.05.2010 be-
schlossen, dem Hauptausschuss zu empfehlen, über die Zuschussanträge wie aufgelistet zu ent-
scheiden. 
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Zu Ziffer 2: 
Gemäß Ziffer 3.1.1. i.V.m. Ziffer 3.1.2 der Richtlinien der Stadt Münster zur finanziellen Förderung 
kommunaler Entwicklungszusammenarbeit werden vorrangig Projekte gefördert, die im Rahmen 
einer Veranstaltungsreihe zu einem vom Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit jähr-
lich neu festzulegenden Schwerpunktthema durchgeführt werden. Der Beirat für kommunale Ent-
wicklungszusammenarbeit hat in diesem Jahr die Veranstaltungsreihe unter das Thema „Ein neu-
es Klima für Kinder der Welt“ gestellt. Die Veranstaltungsreihe findet statt in der Zeit vom 13.09. – 
19.11.2010. Über die eingegangenen Anträge zu dieser Veranstaltungsreihe hat der Beirat für 
kommunale Entwicklungszusammenarbeit in seiner Sitzung am 20.05.2010 beraten. Er empfiehlt 
dem Hauptausschuss, über die Zuschussanträge wie aufgelistet zu entscheiden. 
 
Zu Ziffer 3: 
Der Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit hat in seiner Sitzung am 20.05.2010 be-
schlossen, dem Hauptausschuss die o.g. Förderung zu empfehlen. 
 
Zu Ziffer 4: 
Gemäß Ziffer 3.2.1 der Richtlinien der Stadt Münster zur finanziellen Förderung kommunaler Ent-
wicklungszusammenarbeit werden durch die „Institutionelle Förderung” sog. „laufende Kosten” 
bezuschusst. Dazu zählen speziell Personalkosten, Mietkosten, Kosten für die Bürounterhaltung 
und sonstige Sachkosten. Ziel der „Institutionellen Förderung” ist es, längerfristig angelegte Netz-
werke mit Multiplikatorfunktion zu unterstützen, die den Aufbau oder den Erhalt bestehender Infra-
strukturen für die entwicklungspolitische Arbeit in Münster absichert und ehrenamtliches Engage-
ment fördert. Diese Aufgaben werden in Münster von dem Eine-Welt-Forum und dem Ökumeni-
schen Zusammenschluss christlicher Eine-Welt-Gruppen wahrgenommen. Der Verein Mutoto e.V. 
erfüllt dieses Kriterium nicht und hat damit keinen Anspruch auf einen Zuschuss im Rahmen der 
Institutionellen Förderung. 
 
Zu Ziffer 5 
 
Antrag 02/2010 
Der Arbeitskreis Ostviertel e.V. beantragt einen Zuschuss zu dem Projekt „Münster unter Strom – 
Wie viel Energie hast du noch?“. Im Rahmen des medienpädagogischen Ferienprogramms des 
Bürgerhauses Bennohaus werden sich Kinder ganztägig mit dem Thema „Erneuerbare Energien“ 
beschäftigen. Die Bearbeitung der Thematik wird in Radio- und Filmbeiträgen umgesetzt und ei-
nem größeren Publikum präsentiert. Der Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit hat 
in seiner Sitzung am 20.05.2010 ausführlich über den Antrag beraten und beschlossen, dem 
Hauptausschuss zu empfehlen, keinen Zuschuss zu dem Projekt zu bewilligen, da der inhaltliche 
Zusammenhang zur kommunalen Entwicklungszusammenarbeit als zu gering eingestuft wird. 
 
 
Gez. 
Lewe 
 
 
 
 
  


